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Protokoll der 7. Sitzung des Integrationsrates vom 07.11.2023 

 

Ort: Großer Sitzungssaal, Fünferplatz 2       Zeit: 17:00 – 19:10 Uhr 

  

Anwesende: siehe Anwesenheitsliste 

 

Die Vorsitzende Fr. Özen begrüßt die Mitglieder des Integrationsrates sowie die Gäste, verliest 

die Namen der entschuldigten Mitglieder und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Zum Gedenken 

an die verstorbene ehemalige stellvertretende Vorsitzende Frau Meta Reisch-Bootsch wird 

eine Gedenkminute abgehalten. 

 

Herr Alrifai bittet darum, eine Schweigeminute für die Opfer des Nahost Konflikts durchzufüh-

ren. Herr Postaloglu schlägt vor, das Thema Nahost in der heutigen Sitzung nicht anzuspre-

chen. Der Vorschlag von Herrn Postaloglu wird mit 14:4 Stimmen abgelehnt. Es wird weiter 

über den Wortlaut diskutiert, mit dem die Vorsitzende die Schweigeminute ankündigt und über 

verschiedene Vorschläge abgestimmt. Anschließend wird eine Schweigeminute abgehalten. 

 

Es wurden zwei Eileinträge eingereicht. Die Eilbedürftigkeit des Antrags „Jahresfinanzplanung 

2024 - Öffentlichkeitsarbeit des Integrationsrates“ wird von Frau Özen begründet. Es wird ein-

stimmig beschlossen, den Antrag als TOP 7 auf die Tagesordnung zu setzen. 

 

Herr Alrifai begründet die Eilbedürftigkeit des zweiten Eilantrags „Ausschluss des Botschafters 

der Vereinigten Arabischen Emirate von der Veranstaltung „Hat der ‚Erneuerbare Nahe Osten‘ 

noch eine Chance?“ aufgrund der Menschenrechtssituation in den Vereinigten Emiraten und 

der vergangenen Beteiligung der Vereinigten Arabischen Emirate an Kriegsverbrehen“. Mit 

kurzer Gegenrede wurde die Eilbedürftigkeit des Antrags mit 17:2 Stimmen verneint. 

 

Es erfolgt folgende Umstellung der vorgeschlagenen Tagesordnung: 

 Der ursprüngliche TOP 7 wird zu TOP 8 

 TOP 8 wird zu TOP 9 

 TOP 9 wird zu TOP 10 

 

 

TOP 1: Beschlussvorlage „Schaffung von mehr öffentlichen Lernräumen“ 

 

Der Antrag wird von der Vorsitzenden vorgestellt, es wird kurz über den Antrag gesprochen 

und dann über den Antrag abgestimmt. 

 

Die Beschlussvorlage wird einstimmig angenommen. 

 

 

TOP 2: Beschlussvorlage „Anbringung von Pfandringen an öffentlichen Mülleimern“ 

 

Die Antragstellerin Frau Öz stellt den Antrag vor und erläutert Details auf Nachfragen der Mit-

glieder. Daraufhin findet die Abstimmung statt. 

Die Beschlussvorlage wird einstimmig angenommen. 
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TOP 3: Beschlussvorlage „Einrichtung einer Antidiskriminierungsstelle für Schulen“ 

 

Frau Özen stellt den Antrag kurz vor. Herr Heckmann schlägt vor die Antidiskriminierungsstelle 

der Stadt Nürnberg mit einzubeziehen und die Erfahrungen der Antidiskriminierungsstelle in 

München zu berücksichtigen. Herr Jehle schlägt vor, im Antrag „unabhängige“ Antidiskriminie-

rungsstelle zu ergänzen. Die Antragstellerin Frau Özen stimmt dem Vorschlag von Herrn Jehle 

zu.   

 

Die Beschlussvorlage wird mit der entsprechenden Textänderung einstimmig angenommen. 

 

 

TOP 4: Beschlussvorlage „Unterstützung des Straßenfests in St. Leonhard“ 

 

Da der Antragsteller Herr Gambato nicht anwesend ist, berichtet die Vorsitzende von der Si-

tuation in St. Leonhard und den bereits stattgefundenen Treffen. Herr Heckmann würde eine 

Mediationsform dem Straßenfest bevorzugen um die Situation in St. Leonhard zu entspannen. 

Frau Lutz meint, der Titel des Antrags „Straßenfest“ sollte ersetzt werden. Frau Özen schlägt 

„Begegnungsfest“ anstatt „Straßenfest“ als Überschrift des Antrags vor. Es gehen noch weitere 

Vorschläge für die Überschrift ein, es wird sich auf „Begegnungsfest“ geeinigt und über den 

Antrag, mit der entsprechenden Textänderung, abgestimmt. 

 

Die Beschlussvorlage wird einstimmig angenommen. 

 

 

TOP 5: Beschlussvorlage „Überarbeitung der Leitlinien durch die Verwaltung mit Unter-

stützung des Integrationsrates“ 

 

Die Beschlussvorlage wird einstimmig angenommen. 

 

 

TOP 6: Beschlussvorlage: „Kurze freiwillige Videobotschaften der Integrationsratsmit-

glieder über den Integrationsrat“ 

 

Der Antrag wird von Frau Özen vorgestellt. Frau Lutz gibt zu Bedenken, dass Mitglieder des 

Rates Videos im Namen des Integrationsrates posten könnten, ohne dass es vorab mit den 

anderen Mitgliedern abgestimmt wird. Frau Incesu-Asar erklärt, dass Videos nur von der Ge-

schäftsstelle auf den sozialen Medien veröffentlicht werden können und die Inhalte selbstver-

ständlich vorher geprüft werden. Über den Antrag wird abgestimmt. 

 

Die Beschlussvorlage wird einstimmig angenommen. 

 

 

TOP 7: Beschlussvorlage Eilantrag: „Jahresfinanzplanung 2024“ 

 

Frau Özen und Frau Incesu-Asar stellen den Antrag ausführlich vor. Herr Göbbel schlägt eine 

Textanpassung vor, anstatt „verplant“ würde er „vorgesehen“ bevorzugen. Es wird über den 

Antrag mit der entsprechenden Textänderung abgestimmt. 
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Die Beschlussvorlage wird einstimmig angenommen. 

 

 

TOP 8: Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 25.07.2023 

 

Das Protokoll wurde einstimmig angenommen 

 

 

TOP 9: Sonstiges 

 

Es gab keine Beiträge zu diesem Tagesordnungspunkt. 

 

 

TOP 10: Allgemeine Berichte 

 

 Herr Postaloglu berichtet über die Preisverleihung des Interkulturellen Preis am 

06.10.2023 

 

Geschäftsführende Vorstand: 

- Fr. Özen berichtet:  

 Kuratorium für Vielfalt und Zusammenhalt am 17.10.2023 

 Übergabe des Interkulturellen Kalenders am 17.10.2023 

 Treffen mit dem Bolingo e.V. Nürnberg 

 Treffen mit AGABY am 29.10.2023 

 am 14.11.2023 ist ein Austausch mit dem Integrationsbeirat Fürth und dem Ausländer-

beirat Erlangen geplant 

 am 17.11.2023 wird ein Treffen mit dem Stadtseniorenrat stattfinden 

 am 29.11.2023 findet das 50jährige Jubiläum des Integrationsrates statt 

 

Erweiterter Vorstand, Arbeitsausschüsse, Beauftragte: 

 Hr. Choukhlov berichtet vom Beirat Jobcenter am 27.10.2023 

 Fr. van Rees-Zota erzählt von verschiedenen Veranstaltungen für Kinder im Kulturla-

den Villa Leon und in Berlin 

 Fr. Öz berichtet vom Austausch mit ZAM und Frau Sozialreferentin Elisabeth Ries 

 Fr. Öz erzählt, dass am 20.11.2023 ein Treffen mit Kolleg*innen von Ref.V zum Aus-

tausch geplant ist; Fr. Petricica und Fr. Lutz sind ebenfalls eingeladen 

 Fr. Lutz hatte sich mit Fr. Burmann, Antidiskriminierungsbeauftrage der Stadt Nürn-

berg, zum Kennenlernen getroffen, sie planen noch weitere Termine 

 Hr. Heckmann berichtet von einem Netzwerk zum Thema Rassismusforschung an des-

sen Veranstaltung er in Berlin teilgenommen hat 

 

 

Die Vorsitzende bedankt sich bei den Mitgliedern den Anwesenden für ihre Mitwirkung und 

verabschiedet diese. 
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Nürnberg, 08.11.2023 

 

Die Vorsitzende Schriftführerin 
 
 
 
 
Betül Özen gez. Silvia Kugler 
 


